
NMolfer W RaMmter
Serie ««

Direktion: Ludwig Zimmermann

Zwsitag, den 16. Mtobsr 1903:
Mit neuer Ausstattung an Dekorationen und Kostümen

Tannhäufer

und öer Sängerkrieg auf Wartburg
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Hermann, Landgraf von Thüringen
Tannhäufer .
Wolfram von Eschinbach .
Walther von der Vogelweide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reinmar von Zweier .
Elisabeth, Nichte des Landgrafen
Venus ....

Ritter und Sänger

Heinrich Gärtner
Clemens Kaufung
Gustav Waschuw
Caesar Krause
Alfons Schützendorf
Anton Pllssy-Cornet
Eduard Gisiger
Fanny Pracher
Iula Bielfeld

Ein junger Hirte........ Hermine Förster
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Edelknabe
Elsa Pöhn
Mela Wiels
Clotilde Rechnitz
Clara Bellwidt

Thüringische Ritter, Grafen und Edelleute, Cdelfrauen, Edelknaben, ältere und jüngere Pilger,
Sirenen, Najaden, Nymphen, Bacchantinnen.

Ort der Handlung: Thüringen, Wartburg. Zeit: Anfang des 13. Jahrhunderts.
Die Gruppierungen im 1. Auszug arrangiert von der Aallettmeisterin Emilie Strigel-Senberg,

ausgeführt vom Ballettpersonal.
Neue Dekorationen: 1. Aufzug: Uenusgrotte

1. Aufzug, Verwandlung: Wartburg in Srichjahrsstimmnng
3. Aufzug: Wartburg in Derbststimnmng

aus dem Atelier des Stadttheaters, gemalt von dem städtischenTheatermaler Georg Hacker.
Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

------------------ Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen. ------------------
Textbücher sind nn der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Während der Ouvertüre sind sämtliche Gingangstüren zum Iuschauerraum geschloffen.
Opernpreise:

I. Rang-Pruszenium . . . > m,, 7
Parkett-Proszcnium . . . / -""' ^'
I. Rang-Balton.....„ 5,—
I. Rnng-Mittellogen ... 1 .
Parkett, Reihe 1 bis 7 . . / " ^
I, Rang-Seitenlogen. , . X
Parkettlogen ......) " 3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 . X «m, »
Stehparlett ....../ -""- ""
II, Rang-Balkon..... „2,—
II. Rang-Seitenlogen . . . „ 1,50
Parterre ........ „ 1,—
Galerie ........ „ 0,50

Kassenöffnung 6V- Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang 7'/2 Uhr Ende 10'/' Uhr

Samstag, den »7. Oktober 1903: Serie 0 7

Die Schloßherrin
Schauspiel in 4 Akten von Alfred Capus. Deutsch von Th. Wolfs.

Sonntag, den 18. Oktober 1903,
DM" nachmittags 2V« Uhr:

Volllztlimlime Vorstellung zu. ermäßigten Preisen,

M MMmeie'» Mei
Das Drama eines guten Weibes. Von Oskar Wilde.

abends 7 Uhr: "W«l Serie »8

Mignon
Oper in 3 Akten von Ambroise Thomas.

Pliiline: Wartn Petrini vom Stadttheater in
Leipzig (Gastspiel auf Engagement).

Die Veraofolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Theaterwelt
Sonderbarer Protest. Ein höchst possierlicherVorfall ereignete sich kürzlich in Nantes.

Das dortige Theater spielte den „Noi z'awu^« von Victor Hugo, als an der Abendkasseein Herr
erschien und unter lebhaften Gebärden die Streichung eines Namens aus der Liste der handelnden
Personen des Dramas auf dem Theaterzettel verlangte. Der Gegenstand feiner Beschwerde geht
aus nachstehendemBriefe hervor, den der Protestier in einem reaktionären Blatte von Nantes ver¬
öffentlichenließ. Dies Schriftstück verdient, obwohl es nicht in die Faschingszeit fällt, wiedergegeben
zu weiden. Es lautet:

„Herr Direktor! Ich habe die Ehre, von Ihnen die Gastfreundschaft Ihrer Spalten
zu erbitten, um gegen ein Vorgehen zu protestieren, daß mir und den Meinigcn einen ernsten
Schaden bereiten kann. Ich habe an den Mauern von Nantes den Theaterzettel des „Noi
3'»mu3L° mit den Personen des Stückes Victor Hugos angeschlagen gesehen. Zu meiner
großen Überraschung stand auch mein Name in der Liste der Rollen. Ich heiße nämlich
Maguelonne und kann versichern,daß meine hochachtbare Familie nicht das geringste mit dem
Weibe gemein hat, von dem im vierten Alt die Rede sein soll. Ich will gegen den Mißbrauch
protestieren, der mit meinem Namen zuerst von Victor Hugo und dann von dessen Darstellern
getrieben wurde. Ich wäre Ihnen für die Veröffentlichung meines Briefes dankbar, und
drücke Ihnen meine ehrfurchtsvollen Gefühle aus.

Maguelonne, Rue des Hauts-Paves, Nantes."
Das Lustige an der Sache ist, daß es sich in Wirklichkeitnicht uni einen unschuldigen Scherz

handelt, sondern daß es Herrn Maguelonne um seinenProtest bitter ernst ist. Man muh allerdings
zugeben, daß Herr Maguelonne sich zu seinem Proteste Zeit gelassen hat, und kann es ihm nicht
weiter verübeln, wenn er von der Existenz der Maguelonne des ,N« »'aumse,", von der des Dramas
selbst, ja vielleicht sogar von der Victor Hugos erst aus den Theaterzetteln Kenntnis erlangt hat.
Herr Maguelonne wird sich wohl mit seinem platonischen Protest begnügen müssen.
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?eiii»pie<!llsr lfr, ^169 ?«>i>3pr«!:li«r l^r, 4163

!8NÄ^S»I»S: V»t«I-, V«»»«I^t- «U. Itr»IKliVI1HVSilll« (sil llt r Import)
Nodto?ioäu1lts äei ^siubeisso äerd^tr. ?ioäu!ltion8läiiäsl, d«i voller <H»r»utie tiir naturrein« 1'l-»ud«U'
»alte, als 8t»,iI:un^Zii>itts1 türXi^nIce uNellonvlllLgLLiitLll von 8.i2t1. H,ntc>litä,t,»uewptolilLii. lod c>ä, solobe
2U uaetlztLiieuäsn ?isi86i>: LllLiiv v. 1,20—5,—,U«,äeir», v. 1,25—6,—,?oit^eii> v. N,9N—6,—, U»1»,ss», v.
1,20—3,—,UeHi^inkl.loKkvsr v. 1,60—4,—, italienizoQLi' ic>tsi illtsl^Liu, kln^Lneiiill »üsgüeli, voll n. lliätti^,
intol^e s«8 Ilolieul!!»en3«1>»1t«8MiItInt»i?l»v8ßIii2u.6illz>tLl!lLu,l,20, »^iüt,1.i!l°/<I^tiü.,i,I)ü388läoitll.
2»,u8. Lkai-, No8o1-, Allein-, Äeut3<:l!L u. tl»,u2. Notw., 8äiutl. bei voller ll»rantie t. Leiuneit. H,uzt. ?isi8l, 2. D.
I^«D«U»»IKH v«I»il»«i», H^«ii»^»88li»!»<!I«»i»8, Vi»88«IÄ»rt, 6ootne8tr. 9. lelepliou 355

vruoli vuu ?, Niillräet ii Lie., viigzeläurt.
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I!/Vä8elie-Hu88t2ttu ng8-ü/!ag2^in

!.HVV»NO («liiokter Import)
Vedw?ruäullts äei ^Veiu^LiFs der »8ii7??i!!N!^^^»^»,____, „W Wauti« liir «»turrsine branden-
»ätte, »18 8t2,ckunß8iuitte1 lüiXr»,n1cs u,NeK<mv»,1s82e!!t«i!von ^ixtl. H.utoiit8,t«n smptouleu. leü «3, 8o1elio
2U n«,<:d8t6ULuäLll ?isi8Si>: LÜLiiv v. 1,20—5,—, NaHmi», v. 1,25—6,—, ?c>rtMsm v. 0,90—6,—, U«.1«,A», v.
1,20—3,—, ülLäiÄukl-laKkVLi v. 1,60—4,—,it«,1isuiz<:QLiintsi illiel^eiu, anzsusIiN 8Ü88liou, voll n.Ill^ttiß,
intol^o se3 IlolleilLigen^ellalt«» tüiNl«t»i>i»»«86lii2U6iuptLQlou,1,20, »2,iut1.iu'/4l,trü.,i,I)ü38sIäollti.
2«,U8, 88,2,1-, KIo8Ll-, Ausiii', äsut3<:üo u. tll>,i>2. Notvv,, 88,iutl. boi voller <3»r2ntl« t. Iloinueit. H,u8t. ?ioi8l, 2. K^

Vrlillli vnn?. 6irtlräet li Lie,, I>Ü8«Lläuit.
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